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Überblick

Was erwartet sie bei diesem Vortrag?

o circa 20 Aktive aus dem VDSt und KOSIS-Verbund

o aktive Beteiligung und Mitwirkung am Veränderungsprozess 

o Fokus auf die kommunalstatistischen Perspektive 

o Wandel unserer Arbeit durch Ertüchtigung bestehender 
und der Schaffung neuer Register

 Aktueller Arbeitsstand 
anschl. an den Vortrag von Thomas Groos (Stadt Solingen) mit 
Informationen von IT.NRW

 Bedarfe/Erfordernisse aus den Kommunen

Sichtbarmachen über die

AG Registerzensus und -modernisierung
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Grundvoraussetzung

Begreifen des 

gemeinsamen Systems der öffentlichen Statistik:

Bund-, Landes- und Kommunalstatistik

siehe Kommission Zukunft der Statistik, Dr. W. Radermacher 

Zusammenarbeit

in den basislegenden Projekt- und Arbeitsgruppen, um die statistischen 
Bedarfe zur Planung und Steuerung auf allen Ebenen zu erfüllen

Zusammenarbeit ist mehr als Datenlieferungen: grundsätzlicher Austausch 
auf Augenhöhe, Einbringen der jeweiligen Expertise sowie

Gemeinsames Lösen der Herausforderungen um die Datenbasis zu sichern, 
die es braucht, um die statistischen Aufgaben in den jeweiligen 
Wirkungskreisen umfassend, zielgerichtet und qualitativ gesichert zu erfüllen
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Projektgruppen und Expertengruppe

 PG Arbeitsmarkt
(Christian Stein, Frankfurt a.M.; Martina Rebien: Nürnberg)

Diskussion über Umsetzung des Methodentest und Standardisierung der 
Erhebungsmerkmale. Fehlende Rahmenverordnung.

 PG Bildung
(Thomas Groos, Solingen; Rebekka Zink, Kr. Mettmann)

Ableitung von Angaben zu Bildungsstand und Bildungsbeteiligung; (gebremste) 
Aktivitäten zur Standardisierung in den Ländern und darüber hinaus dann im Bund

 PG Bevölkerung 
(Norman Bulenda, Erfurt; Attina Maeding, Stuttgart; Ingrid Kreuzmair, München; Stefanie Wolf, Magdeburg)

Umsetzung des Lebenszeichenansatzes: Hauptquelle Melderegister mit 
Vergleichsregister; Record Linkage - Zusammenführung von Daten über dieselbe 
Beobachtungseinheit aus verschiedenen Datenquellen;                                                   
aktuell: Methodentest verzögert sich

 PG GWHHA und Expertengruppe
(Ralf Gutfleisch, Frankfurt a.M.; Jürgen Lenz, Kr. Mettmann; Sören Werner, Freiburg)

u.a. Gebäude- und Wohnungsregister, Haushaltegenerierung
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Registerzensus als komplexes Leuchtturmprojekt

Zur Erinnerung: bisherige Sachstände z. B. GWR
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Zeit:

 Zeitplan: 

Gesetzesgrundlage:

 Umsetzung der Gesetzgebungsverfahren

Organisation:

 Einbezug bei Projektgruppen (PG) und Expertengesprächen (EG) im statistischen 
Verbund (Gruppen)

 Organisationsstrukturen

Wo gibt es Änderungen?

2021 2025 31.12.2031 2035

aktueller Hinweis:
RZ 3 und RZ 7 arbeiten
an der GWZ!
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 EU-Rahmenverordnung ESOP (European Statistics Population):
 Lieferverpflichtung des Statistischen Bundesamtes 
 Ausweitung der Merkmale (Energieausweise; Energieeffizienz)
 Durchführungsverordnung 4. Quartal 2024

 Koordinierung beim Statistischen Bundesamt

 Kommunikationsstrukturen zwischen Bund, Ländern, Kommunen

 Forderung der Zugriffsnotwendigkeit der kommunalen Statistikstellen auf 
kleinräumige Daten (dauerhafte Speicherung der Adresse)

Was hat Bestand?
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 Merkmale mit Adressbezug

 Bevölkerungsstatistikgesetz zu Sterbedaten: 
Datenübermittelung an Kommunen nicht vorgesehen

 Kommunale Wärmeplanung: 
öffentliche Statistik nicht genannt

 Energieausweis: 
Fehlen einer zentralen Koordinierung

 KfZ-Daten: 
kein Zugriff mehr, Gesetzesgrundlage nicht geändert 
aber technische Änderung (fehlende Rückübermittlung)

Beispiele für die Zugriffsnotwendigkeit 
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 Sichtbarmachen unserer Anliegen auf verschiedenen Ebenen

Unser Engagement
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 Beratungen und Aufklärung mit und bei verschiedenen Akteuren
(Deutscher Städtetag, BMI, Statistischer Beirat, SmartCountryConvention)

 Sensibilisieren politischer Akteure (Eintrag Lobbyregister, (lokale) 
Abgeordnete sensibilisieren)

 Rechtsgrundlagen - aktuelle Entwicklungen zeigen keinerlei 
Berücksichtigung des Systems der öffentlichen Statistik;
potentielle Änderungen am BStatG

 UAG Gebäude- und Wohnungsregister
(Anke Jeschke, Frankfurt a.M.; Sören Werner, Freiburg)
Intensiver Austausch in Projektgruppen (PG) und Expertengruppen (EG)

 AG NW: 

Welche Potentiale und Austauschmöglichkeiten sehen Sie im Zusammenspiel 
der kommunalen Statistikstellen mit den statistischen Ämtern der Länder?

Was passiert aktuell insbesondere?
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Vielen Dank!

https://www.staedtestatistik.de/registerzensus


